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Sieg zum Saisonfinale 
 
 
Mit dem Titel des Vizemeisters gelang den Ringern der WKG Neumarkt/Amberg ein Saison-
abschluss nach Maß, denn die WKGler bezwangen auf eigener Matte im letzten Saisonkampf den 
SC 04 Nürnberg mit 22:12 Punkten. Bis zur Pause lagen die Maxvorstädter noch gleich auf, erst 
im zweiten Kampfabschnitt konnten die Oberpfälzer den Kampf klar auf ihre Seite biegen. Am 
letzten Wochenende wurde vom Bayerischen Ringer-Verband eine neue Ligenstruktur 
beschlossen, somit steigt die Oberpfalz-WKG in eine neu eingeteilte Oberliga auf.  
 
57 kg (gr.-röm.): ASV-Jugendringer Erion Haliti kam im Auftaktkampf gegen den erfahrenen 04er 
Sharaf-Ali Rajabi schnell in Rückstand und verlor nach einem Kopfzug auf Schultern (0:4) 
 

130 kg (Freistil): Spannung versprach das Mattenduell vom Amberger Diante 
Cooper gegen Siavash Abdimanesh. Der US-Boy hatte mit dem körperlich 
gleichwertigen Nürnberger erstmals in dieser Saison einen Gegner, der ihn 
forderte. Am Ende setzte sich aber der RCBler durch und konnte einen 9:4-
Punktsieg eintüten (2:4). 
 
61 kg (Freistil): Die Gastgeber mussten diese Klasse diesmal unbesetzt lassen 
und so punkteten die Nürnberger durch Samad Karimzadah kampflos (2:8). 

 
98 kg (gr.-röm.): Einen kurzen Einsatz hatte ASVler Achim Thumshirn, der 
Denis Eskin bereits nach einer Minute Kampfzeit durch einen Armzug auf die 
Schultern beförderte (6:8). 
 
66 kg (gr.-röm.): Den nächsten „Vierer“ für die WKG holte RCB-Ringer Ilja 
Sennebrenniko, der mittels Kopfzug kurz vor dem Pausengong Khasam Kerimov auf die Schultern 
bog (10:8). 
 
86 kg (Freistil): ASVler Fabian Thumshirn musste mit Michael Welz über beide Kampfrunden 
gehen. Erst in der zweiten Runde setzte er sich immer mehr durch, punktete mit mehreren 
Abreißern und holte einen 7:1-Punktsieg (12:8). 

 
71 kg (Freistil): Vladimir Lukaschewitsch brauchte gegen den 
Nürnberger Khasam Kerimov zwei Versuche, um zum Erfolg zu kommen. 
Nach einer Konteraktion befreite sich der 04er aus der drohenden 
Niederlage, im Nachgang aber setzte sich der Amberger mit einem 
Zangengriff doch noch zum Schultersieg in der ersten Runde durch 

(16:8). 
 
80 kg (gr.-röm.): ASV-Zugang Denis Mertl ging diesmal eine Gewichtsklasse 
höher auf die Matte und setzte sich am Ende mit einem 8:3-Arbeitssieg gegen 
Mashi Akbari durch (18:8). 
 
75 kg (gr.-röm.): Die Gäste ließen diese Klasse unbesetzt und so kam ASV-
Coach Armin Prantl kampflos zu Punkten (22:8). 
 
75 kg (Freistil): Im letzten Kampf des Abends hatte dann ASV-Jugendringer Wadim Hergert 
gegen Sadoncho Mizrobov nichts zu bestellen und musste noch vor Ende der ersten Runde eine 
vorzeitige Unterlegenheitsniederlage einstecken (22:12). 
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Siegermannschaft im letzten 

Saisonkampf 

 

Armin Prantl, Erion Haliti, Denis 
Mertl, Achim Thumshirn, Fabian 
Thumshirn, Wadim Hergert 
 

Alexander Fröhlich, Ilja Senne-

brenniko, Diante Cooper, Vladimir 

Lukaschewitsch 

 
 

I 
m Vorkampf besiegte die Nachwuchsmannschaft der WKG-Ringer die Mannschaft vom SV 
Mietraching in beeindruckender Manier im Freien Stil mit 28:8 und im klassischen Stil mit 31:8 
Punkten. Auf WKG-Seiten punkteten die Amberger Jakob und Elias König, Konstantin Konovalov, 
Peter Prestel und Maximilian Haupt. Vom ASV-Nachwuchs Julius Harteis, Aras Babayigit und 
Timur Dick. Das Nachwuchsteam der WKG beendet die Saison erfolgreich auf dem dritten 
Tabellenplatz hinter dem AC Regensburg und SV Untergriesbach.      


